
Josef Tiefenbach

Der Mann, der unsere 

Schutzgebiete 

veränderte.

Umsatz:

2,9 Mio. € von 2005 bis 2011

Ein Drittel des Etat des RP 
Darmstadt für Schutzgebiete



Der Mann mit dem Zettel



Der Mann mit der Kamera



Der Vogelbeobachter



Der Mann mit den vielen Baggerbaustellen



Der Mann der auch Hand anlegt



Der Mann mit dem Ohr für das Ehrenamt



Seine Aufgaben: 
Die „großen“ Schutzgebiete im Wetteraukreis 

(NSG, VSG, FFH-Gebiete)



Seine Vorgesetzten:
Frau Fillbrant und Herr Petsch (RP Da Dez. V 53.2), 

Herr Reißmann (FA Nidda)

Sein Hobby: Eulen sammeln



Seine Maßnahmen

Hier nur wenige Beispiele, da eine Aufarbeitung aufgrund der 
Vielfältigkeit und der Menge nicht möglich ist.

Niemand, außer ihm selbst, kennt alle Maßnamen!



Wasserbau (> 100 Gewässer)



Wiederherstellungen von Feuchtgebieten durch 
Vernässungen (u.a. 5 Wehre)



Stall- und Zaunbauten, Futterplätze 
(5 Stück, fast 10 km, 3 Stück) 



Landschaftspflege „klassisch“
(89 ha Pflegeverträge)



Kopfweidenpflege, Entbuschungen, Pappelfällungen 
(52 ha/Jahr)



Artenschutzmaßnahme Schlammpeitzger



Amphibienzäune (5 x stationär, 1 x mobil)



Brachvogelschutz



Storchennester



Koordination der Naturschutzwacht 
(918 Einsatzstunden/Jahr)



Besucherinformationen an Schutzgebieten
(Beobachtungshütten, Infotafeln, Flyer, Führungen, NSG-Beschilderungen)



Private Homepage: 
www.naturschutzgebiete-wetterau.de



Wir sagen

Danke, Josef!

01.01.2012

So, endlich Zeit für mich! 


